
   

Name, Vorname und Anschrift des Antragstellers: 
 
 
 
 
 
 
 
Zweckverband zur Wasserversorgung     Telefon: 08669/6772 
der Harter Gruppe       E-Mail: info@harter-gruppe.de 
Postfach 1157 
83335 Chieming 
 
 

Antrag auf Zustimmung zum Anschluss an die öffentliche 
Trinkwasserversorgung der Gemeinde Seeon-Seebruck (WV Seeon)  
 
Hiermit beantrage ich die Zustimmung  
 
       zum Neuanschluss           zur Änderung     zur Erweiterung des bestehenden Anschlusses 
                                
an die öffentliche Wasserversorgungsanlage der Wasserversorgung Seeon (Gemeinde Seeon-
Seebruck) entsprechend den Bestimmungen der geltenden Wasserabgabesatzung für das 
nachstehende Grundstück und die darauf vorhandenen und geplanten Anlagen. 
 
1. Grundstücksdaten  
 

Gemeinde:   ________________________________________ 
Flurnummer / Gemarkung: ________________________________________ 
Straße / Hausnummer:  ________________________________________ 
Grundstücksgröße:  ________________________________________ 
 
2. Grundstückseigentümer 

 

Name / Vorname:   ________________________________________ 
PLZ / Wohnort:   ________________________________________ 
Miteigentümer (optional): ________________________________________ 
 
3. Name und Anschrift der ausführenden Installationsfirma: 
 
 
 
Hier ist der Stempel und die Unterschrift des für die Installation verantwortlichen Fachmannes zwingend 
erforderlich. Hiermit wird der Einbau gem. DIN 1988 bestätigt. Die Verwendung von feuerverzinktem 
Stahl ist nicht gestattet. 

 
4. Beschreibung der besonderen Einrichtungen, für die auf dem Grundstück 

Trink- oder Brauchwasser verwendet werden soll 
 

 Einfamilienhaus  Doppelhaus  sonstiges: ____________________________ 
 
 

Bitte wenden 

 
 
 
 



   

5. Beantragte Größe der Hausanschlussleitung     
 

Material:   ________________________________________ 
Zoll / Nennweite:  ________________________________________ 

 
6. Auf dem Grundstück sind vorhanden oder geplant: 
 
Eigenversorgungsanlage    ja  nein   
 
Regenwassernutzung     ja  nein 
 
ausschließlich zur Gartenbewässerung       ja  nein 
 
Für den Betrieb einer Regenwassernutzungsanlage im Bereich der Hausinstallation ist ein gesonderter 
Antrag zu stellen. Hierfür gelten besondere Vorschriften und Hinweise zum Ausschluss einer 
Verkeimung des öffentl. Trinkwassernetzes. Die Auflagen sind beim Zweckverband erhältlich. 
 
7. Verlegung der Hausanschlussleitung 
 

Die Verlegung der Hausanschlussleitung ab Grundstücksgrenze bis zum Wasserzähler wird von der 
Harter Gruppe ausgeführt. 
 
   ja   nein   
 
Ich beauftrage folgendes Installationsunternehmen (DVGW-Zulassung erforderlich) mit der Verlegung 
der Trinkwasserhausanschlussleitung: 
 
 
Name und Anschrift des Installationsunternehmens 
    
Hinweis nur bei Vergabe an ein Installationsunternehmen: 
Bei Verlegung der Hausanschlussleitung wird vor Verfüllen der Leitungstrasse die Harter Gruppe zum 
Zwecke der Prüfung über den ordnungsgemäßen Einbau informiert. Die ausführende Firma hat die 
entsprechende Eignung zur Verlegung von Trinkwasserleitungen nachzuweisen. Sollte die Verlegung 
des Hausanschlussleitung nicht durch die Harter Gruppe erfolgen, wird vom Installationsunternehmen 
ein Lageplan der Leitungstrasse der Harter Gruppe übergeben.  

 
8. Zustimmung des Grundstückseigentümers und des Antragstellers: 
 

Zur Herstellung des Anschlusses an die öffentliche Wasserversorgungsanlage erteile ich hiermit 
meine Zustimmung: 
 
 
_________________________________________________________________________________ 
Ort, Datum      Unterschrift Grundstückseigentümer 
       (wenn nicht mit Antragsteller identisch) 
 
Ich verpflichte mich, alle Leitungs- und Verbrauchsanlagen nach den Bestimmungen der 
Wasserabgabesatzung sowie der DIN 1988 oder den dieser entsprechenden Vorschriften unter 
Verwendung normgemäßer Rohre und Zubehörteile auszuführen. Es ist mit bekannt, dass mit den 
Installationsarbeiten erst begonnen werden darf, wenn der Zweckverband zur Wasserversorgung der 
Harter Gruppe zugestimmt hat. 
 
Es ist mir bekannt, dass die Nutzung von Regenwasser für die Toilettenspülung Anmeldepflichtig und 
für das Waschen von Wäsche verboten ist. Ebenso ist bei der Verlegung von Leitungen zur Nutzung 
der Erdwärme auf einen ausreichenden Abstand zur Trinkwasserversorgungsleitung zu achten 
(Frostgefahr).  
 
_________________________________________   ________________________________________________ 
Ort, Datum     Unterschrift Antragsteller 


